
Was liegt an?

donnerstag 14.11.2013

Unten links
Was denn die vielen Ver-
kleidungen an Martini zu 
bedeuten gehabt hätten?, 
wollte ein Besucher unse-
rer Redaktion wissen. Das 
sei ja wie Karneval. Großes 
Achselzucken. Aber Sie sind 
doch eine Zeitung, dann 
müssen Sie so was doch 
wissen! Zeitung: ja. Lexi-
kon: nein. Ein Glück, dass 
es Wir könnten jetzt Aus-
kunft geben...

Jan 
Weer meent:

14. november
10.30 Uhr, Eucharistiefeier, kath. 
Pfarrkirche St. Ludgerus am 
Denkmal

14.30 bis 17 Uhr, AWO-Flohmarkt, 
Haus der Insel Nordeingang

15.30 Uhr, „Haltestelle“: Lichtblicke, 
Veranstaltung für Senioren und 
Seniorinnen, Gemeinderaum, kath. 
Kirche Stella Maris, Goebenstraße 2

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

19 Uhr, Kirchenvorstands-Sitzung 
mit öffentl. Teil, Martin-Luther-Haus, 
Kirchstraße 11

20 Uhr, Lesung: Die Dame mit dem 
Hündchen und weitere Kurzge-
schichten von Anton Tschechow, 
Kultur- und Gästehaus Henrietta, 
Strandstr. 7b neben Martin Luther-
Haus (10 €, Anmeldung unter Tel. 
467 92 12)

Kino im Kurtheater: 20 Uhr, Mr. 
Morgan´s Last Love

ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, Füh-
rung, Beginn im Teehuus (3 €)

Jugendzentrum im Haus der Begeg-
nung, 15 bis 22 Uhr

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 - 13 u. 14 - 17 Uhr (5 € /halber Tag)

Nationalpark-Haus am Hafen,  
10 bis 17 Uhr

Wolken, Wolken und noch 
mehr Wolken. Heute ver-
steckt sich die Sonne weitest-
gehend wieder. Dafür bleibt 
es aber überwiegend tro-
cken. Der Wind dreht von Süd 
auf Nord. Bis 7 Grad.
Hochwasser ist heute um 
8.28 + 21.12 Uhr, Niedrig-
wasser um 2.27 + 15.10 
Uhr. Wassertemperatur: 8,3 
Grad.
SA: 7.56 Uhr; SU: 16.35 Uhr

„Der Fernsehpreis schlechthin“

Die Mitglieder der zwei Grimme-Kommissionen begutachten bis Frei-
tag Filme. Foto: Rass
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Jetzt Anzeigen aufgeben  
für Weihnachten und Silvester!

>> Mehr dazu auf seite 3

(war) – Zum dritten Mal hal-
ten sich zwei Sichtungskom-
missionen für den berühmten 
Grimme-Preis auf Norderney 
auf. Dr. Ulrich Spies ist verant-
wortlicher Leiter des Referats 
Grimme-Preis im Grimme-
Institut und schon mehrfach 
auf Norderney gewesen. Die 
diesjährige 19-köpfige Trup-
pe ist seit Montagabend auf 
der Insel und wird bis Freitag 
bleiben.
In diesen Tagen werden die 
zwei mal sieben Kommis-
sionsmitglieder, bestehend 
aus Journalisten, Wissen-
schaftlern und Fachleuten der 
Erwachsenenbildung nicht 
viel von Norderney zu sehen 
bekommen. 
Die Kommissionsmitglie-
der sind fleißig: „Am ersten 
Abend haben wir bis 22 Uhr 
gesichtet. In der Mittagszeit 
haben wir mal Gelegenheit, 

Nordseeluft zu schnuppert“, 
beschreibt Dr. Spies den Ta-
gesablauf der Kritiker. So 
werden in dieser Woche im 
abgedunkelten Weißen Saal 
und im Großen Saal des Con-
versationshauses den ganzen 
Tag lang über einen Beamer 
Filmausschnitte von Einzel-
stücken, Serien oder Mehrtei-
lern gesichtet. Anschließend 
berät die Kommission dar-
über nach dem Motto: „Hat 
es etwas gehabt oder nicht?“. 
Über jedes gesprochene Wort 
wird Protokoll geführt. 
Nur zehn bis 15 Prozent eines 
Werkes sehen sich die Kom-
missionsmitglieder in der 
Vorauswahl mit geschultem 
Auge an. „Wir machen das 
ganz professionell in Teilen“. 
Das ist bei einer Anzahl von 
700 bis 800 Produktionen 
nicht anders machbar. 

Betreutes 
Wohnen im Alter

Die Norderney Genossen-
schaft plant eine Seniorenre-
sidenz für Norderneyer. Der 
Vorstand der Genossenschaft 
lädt Interessierte heute Abend 
zu einer öffentlichen Ver-
sammlung in das Marienheim 
in der Georgstraße 5. 
Neben Informationen über 
die Seniorenresidenz gibt es 
auch Literarisches. Manfred 
Reuter liest aus seinem Buch 
„Die Tote am Leuchtturm“. 
Beginn der Versammlung ist 
um 19 Uhr.
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Insularer Erfahrungsaustausch: Initiative zur Änderung des Baurechts

Langeoog - Am 7. und 8. No-
vember fand auf Langeoog 
das diesjährige Treffen der 
Verwaltungsspitzen und der 
Tourismusverantwortlichen 
der ostfriesischen Inseln statt. 
Die große Runde des Treffens 
findet jährlich  auf einer ande-
ren Insel statt und beschäftigt 
sich mit allen aktuellen die 
sieben Inseln betreffenden 
Fragen. Es ist guter Brauch, 
dass interessierte Ratsmitglie-
der an diesen Treffen teilneh-
men können. 
Ein halbes Jahr versetzt tref-
fen sich nur die Bürgermeister 
und Allgemeinen Vertreter an 
einem zentral gelegenen Fest-
landsort, um ganz spezielle 
Themen die Inselgemeinden 
betreffend zu beraten.
Auf der Tagesordnung stan-
den Themen wie die Woh-
nungsfrage für Einheimische 
und die Bausituation, Ver-
kehrsprobleme, Ganztags-
schulen, aktuelle Fragen des 
Tourismus und andere. Als 
Einleitung hielt der Gast-
geber, Bürgermeister Uwe 
Garrels, einen Kurzvortrag, 
in dem er das Einende und 
das Trennende anschnitt 
und dafür plädierte, dass 

die Inseln gerade in der Zeit 
des Wandels den intensiven 
Meinungsaustausch und den 
Schulterschluss suchen müss-
ten, damit sie als Orte von 
touristischer Spitzenklasse 
und als attraktive Lebens-
orte für Einheimische gegen 
viel andere Wettbewerber be-
stehen können.
Breiten Raum nahmen die 
Beratungen zur Wohnraum-
versorgung für Einheimische 
ein. Die hohen Kosten und 
das Fehlen ausreichend gro-
ßer und moderner Mietwoh-
nungen berührt alle Inseln 
gleichermaßen. Ebenso der 
sich durch den demografi-
schen Wandel und die extrem 
hohen Immobilienpreise in 
starkem Wandel befindliche 
Ferienwohnungsmarkt. Hier 
gibt es einen klaren Trend zur 
Professionalisierung durch 
Vermietungsunternehmen, 
während die inhabergeführ-
ten Ferienwohnungen weni-
ger werden, weil sie erst in 
hohem Alter abgegeben bzw. 
verkauft werden.
Alle Inseln versuchen ver-
schiedene Instrumente zu 
nutzen, um den starken Trend 
zum Wegverkauf zu bremsen, 

wie Festsetzungen  in den Be-
bauungsplänen, Anwendung 
von seit langem vorhandenen 
Erhaltungssatzungen  und 
privatrechtliche Regelungen. 
Auch anderen Gemeinden 
ist derzeit wegen nicht aus-
geglichener Haushalte die In-
vestition in Mietwohnhäuser 
unmöglich, so dass sie nach 
Modellen bzw. Investoren su-
chen, die  die Umsetzung der 
Bauvorhaben ermöglichen. 
Den "Stein der Weisen" hat 
dabei noch niemand gefun-
den.
Im Zusammenhang mit der 
unzureichenden Möglich-
keit, Mietwohnungen von 
Ferienwohnungen zu unter-
scheiden und erstere durch 
das Baurecht besonders zu 
schützen, streben die Inseln 
eine gemeinsame Initiative 
zur Änderung des Baurech-
tes an und freuen sich in die-
sem Zusammenhang über ein 
Angebot des ostfriesischen 
Landtagsabgeordneten Hol-
ger Heymann zu einem ge-
meinsamen Spitzengespräch 
in Hannover, auf das sich die 
Insulaner intensiv vorbereiten 
werden.
Am Abend trafen sich die 

Inselvertreter zu einem ge-
meinsamen Essen im Res-
taurant "Seekrug" mit an-
schließenden intensiven 
Gesprächen bis in den späten 
Abend. Dieser gemeinsame 
Abend ist ein Kernelement 
der Zusammenkunft, denn 
ohne besonders gute persön-
liche Kontakte wären die sie-
ben Inseln lange nicht so gut 
vernetzt, wie es heute der Fall 
ist. 
Am zweiten Tag wurden unter 
anderem die verschiedenen 
Inselregelungen zu Kurbeitrag 
und Fremdenverkehrsabgabe 
intensiv diskutiert. Mit einem 
gemeinsamen Inselrundgang 
endete die Zusammenkunft 
am Freitagmittag. Das nächste 
gemeinsame Treffen im kom-
menden Jahr ist auf Norder-
neys Nachbarinsel Baltrum.

Bürgermeister, Kurdirektoren und Tourismusverantwortliche der sieben Ostfriesischen Inseln trafen sich auf Langeoog. Foto: Langeoog News
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Wohn- &
Geschäftsimmobilien
Tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

www.norderney-zimmerservice.de

Ferienwohnungen online buchbar

Telefon 04932/3371
Jann Berghaus Str. 59
26548 Norderney

NEU! T. Dohrmann · Winterstr. 4 
Tel. 04932 / 24 88

Friseur TODO

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
Massagen, Kosmetikbehandlungen,

Maniküre, Pediküre u.v.m.
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

in der Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

Herbstlich-
Köstlich!

Norderneyer
Sandorn-

Apfel-
Grog

0,5 l/36 Vol. %

14,95 €

Direkt am Fähranleger
Di-So 16.30 - 21.30 Uhr

( 04932 - 483, Montag Ruhetag

Pizza, Fleisch & mehr
Lieferservice

Am Denkmal · Herrenpfad 15 · T. 8689852

Damenmode bis Gr. 60
SaiSon-SchluSSverkauf

30 % auf alleS
(außer auf Moni!)

Auf der Insel findet die zwei-
te Tagungs-Runde der Kom-
missionen auf der Suche nach 
den Gewinnern des begehr-
ten Fernsehpreises statt. „Wir 
tagen im September, Novem-
ber und Januar. Im Januar 
geht es schließlich darum, 
was nominiert werden soll“, 
so Dr Ulrich Spieß. Insgesamt 
zwölf Preise werden vergeben 
in folgenden Genres: Fiktion 
(fünf Preise), Information 
und Kultur (fünf Preise) und 
Unterhaltung (zwei Preise). 
Hinzu kämen noch spezielle 
Preisevergaben, wie beispiels-
weise der Sonderpreis Kultur 
Nordrhein-Westfalen. 
Eine besondere Beziehung 
habe Dr. Spies zu Norder-
ney durch das Internationa-
le Filmfest Emden-Norder-
ney, in dessen Rahmen vom 

Grimme-Institut ein Dreh-
buchpreis verliehen werde. 
Hierbei müsse ein Drehbuch 
ermittelt werden, das ein Film 
werden will. „Acht bis neun 
Jahre läuft das schon. Bis auf 
zwei sind auch schon alle 
Drehbücher ausgestrahlt wor-
den“, unterlegt der Referats-
leiter des Grimme-Preises die 
Treffsichereit der Jurjoren für 
gute Qualität. „Es gibt nicht 
so fürchterlich viele Dreh-
buchpreise“, setzt er hinzu. 
Sie sind gut dotiert: 10.000 
Euro gibt es für den Haupt-
preis, je 1.000 Euro für die 
beiden zweiten Plätze. 
Im kommenden Jahr werde in 
Marl am 4. April 2014 die 50. 
Preisverleihung stattfinden. 
Wie Dr. Spies vorab verrät, 
werde es dann auch „einen 
Blick nach hinten“ geben 

mit einem Potpourri (franz. 
„kunterbunte Mischung“) aus 
Produktionen früherer Zeit. 
Die Moderation wird Michael 
Steinbrecher machen. Er ist 
bekannt von dem Jugendma-
gazin „Doppelpunkt“. 1988 
erhielt er einen Grimme-Preis 
mit der Folge: „Mein Sohn ist 
schwul“. 
Mit Herbert Visser von der 
Kurverwaltung, der seit Jah-
ren das Filmfest Emden-Nor-
derney mitorganisiert, verbin-
det Dr. Ulrich Spies seit zehn 
Jahren eine Freundschaft. 
Visser freut sich, dass die 
Kommission wieder auf der 
Insel tagt, obwohl die Logis-
tik vor Ort, im Grimme-In-
stitut in Marl, viel einfacher 
sei. „Der Grimme-Preis ist 
der Filmpreis schlechthin“, 
betont er.  

„Der Fernsehpreis schlechthin“ - Fortsetzung von Seite 1

Geisterschiff Globetrotter II zieht weiter
(der) - Heute soll die gestran-
dete Yacht „Globetrotter II“ 
vom Strand vor dem Haus 
Detmold geborgen werden. 
Ab etwa 7.30 Uhr wollen 
Mitarbeiter der Firma Boh-
len und Doyen die Bergung 
vorbereiten. Auf die Bergung 
von See her wird aber wegen 
der starken Dünung verzich-
tet. Das Pontonschiff „Kra-
ke“ könne den Strand bei der 
starken Dünung nicht wieder 
verlassen. Jetzt soll die „Glo-
betrotter II“ mit einem Kran-
bagger (Bild re. u.) angehoben 
und dann über den Strand ab-
transportiert werden. Dafür 
wurde an dem Kranfahrzeug 
ein Gestell angebracht. Wer 
die Bergung live verpasst hat, 
wird heute im NDR Fernsehen 
Gelegenheit haben, sich das 
Schauspiel anzusehen. NDR-
Reporterin Christina Gerlach 
(Bild o.) ist mit einem Kame-
rateam vor Ort. Foto: Kähler

alle ausgaben auf 
www.nomo-online.de
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Rassekaninchen- Ausstellung 2013
Unter der Schirmherrschaft von Herrn

Bürgermeister Frank Ulrichs
findet unsere diesjährige Ausstellung

am Sonnabend, dem 16.11.2013
und Sonntag, dem 17.11.2013

jeweils von 10.30 bis 17.00 Uhr
im Bauhof TDN, Am Wasserturm 9b, statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kaninchenzuchtverein I 54 Norderney

Kaum zu glauben aber 
wahr,

Sonja wird heut´ 
40 Jahr.

Es gratulieren 
Deine beiden

Männer
Pascal und Andreas

18

18

18

18

Susanna Klaasen
Ab heute 18

Alles Liebe und 
Gute

wünschen Dir

Papa + Marion

* – B-Plan Auslegung
Der Bebauungsplan für das 
Gelände des zukünftigen Na-
tionalpark-Erlebniszentrums 
wird öffentlich ausgelegt. Die 
Auslegung ist vom 25. No-
vember bis einschließlich 27. 
Dezember zu den Geschäfts-
zeiten im Stadtbauamt. Sie 
dient der Einsichtnahme und 

Anmeldung von Bedenken 
und Einsprüchen. Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig 
abgegeben werden, müssen 
nicht berücksichtigt werden.
* – Kantoreiprobe 
verschoben
Die Probe der Inselkantorei 
findet heute nicht, wie üblich, 
um 19.45 Uhr, sondern erst 
um 20 Uhr statt. Dies teilte 
Kantor Marc Waskowiak mit. 
Der Ort bleibt unverändert.

++ Norderney kurz notiert ++

Anzeigen


